
 

   

 
 
 

Remscheid, 30. Juni 2021 
 
 

Stadt Remscheid  
Herr Oberbürgermeister Mast-Weisz  
Theodor-Heuss-Platz 1  
42853 Remscheid  

vorab per Mail 

 
Antrag 
zur Sitzung des Ausschusses für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Wohnen und Pflege am 
08.09.2021. 

 

Vorstellung des AOK-Gesundheitsreports 2021 und einleitende 
Maßnahmen zur Verbesserung der Gesundheitssituation in 
Remscheid 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Mast-Weisz, 
 
die Fraktionen SPD, GRÜNE und FDP bitten Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung 
der o.g. Sitzung stellen zu lassen: 
 
Die für Remscheid relevanten Ergebnisse des AOK-Gesundheitsreports 2021 werden 
im Ausschuss für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Wohnen und Pflege vorgestellt. 
 
Darüber hinaus wird die Verwaltung gebeten, in Absprache mit der 
Gesundheitskonferenz erste Ideen zur Verbesserung der Gesundheitssituation in 
Remscheid zu erarbeiten und auf Basis dessen ein Modell des Gesundheitsamtes zu 
erstellen. Dabei werden auch Maßnahmen und Beiträge seitens der Remscheider 
Unternehmen berücksichtigt. 
 
Begründung: 
 
Laut Presseberichterstattung hat die AOK in ihrem aktuellen Gesundheitsreport festgestellt, 
dass Remscheid insbesondere von den Folgen der Corona-Pandemie betroffen ist. Unter 
anderem soll Remscheid mit 135 Sterbefällen pro 100.000 Einwohner*innen Platz drei bei 
den „Sterbefällen aufgrund von Covid-19“ belegen. Der Durchschnittswert liegt bei 92. Die 
Risikogruppen sind in Remscheid im Vergleich besonders stark vertreten. Dies unterstreicht 
die bereits im Vorfeld von Politik und Verwaltung getätigte Einschätzung, dass Remscheid 
aufgrund der sozialen Struktur besonders von der Corona-Pandemie und ihren 
gesundheitlichen und sozialen Folgen betroffen ist. Remscheid ist eine Stadt mit einem 
hohen Industrieanteil, Menschen in prekären Jobs und Wohnsituationen. Dies beeinflusst 
auch die Gesundheitssituation. 
 
Zur besseren Bewertung und Einschätzung der Ergebnisse des AOK-Gesundheitsreports ist 
eine ausführliche Darstellung der für Remscheid relevante Ergebnisse sinnvoll. Um einer 
weiteren Verschlechterung der Gesundheitssituation der Remscheiderinnen und 
Remscheider vorzubeugen, halten wir es für sinnvoll, dass bereits frühzeitig 
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entgegengesteuert wird. Auf Basis der Erkenntnisse durch den Report sollte die Verwaltung 
gemeinsam mit den handelnden Akteur*innen der Gesundheitskonferenz Maßnahmen zur 
Verbesserung der Gesundheitssituation vor Ort erarbeiten. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
gez.  
       
Sven Wolf      Burhan Türken    
Fraktionsvorsitzender     Sprecher im ASGP 
 
David Schichel     Frank vom Scheidt 
Fraktionsvorsitzender     Sprecher im ASGP 
 
Sven Chudzinski     Dr. Axel Kolodziej 
Fraktionsvorsitzender  Sprecher im ASGP 


